
 

 
 

Informationen nach §§ 17 und 18 DSG-EKD für die Angebote der 
stationären und ambulanten Dienste der Sozialpsychiatrie  
  
Liebe Interessenten,   
hiermit informieren wir Sie gem. §§ 17 und 18 DSG-EKD über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, die wir vornehmen, wenn Sie sich für unser 
Unterstützungsangebot interessieren bzw. wenn Sie eines unserer Angebote in Anspruch 
nehmen.  
 

Wer ist verantwortlich und an wen kann ich mich wenden?  
Diakonisches Werk  
Bamberg-Forchheim e.V. 
Heinrichsdamm 46 
96047 Bamberg 
 
Telefon: 0951 / 86 80-100 
Telefax: 0951 / 86 80-170 
www.dwbf.de 
 

Bei Fragen, Beschwerden oder Anregungen in Bezug auf die Datenverarbeitung stehen 
Ihnen der Träger und die Leitung in Kooperation mit der_dem örtlichen 
Datenschutzbeauftragten (der Kita bzw. des Trägers) zur Verfügung. Sie können sich auch 
direkt an unsere_n Datenschutzbeauftragte_n wenden: 
datenschutz@dwbf.de 
 

Welche Quellen und Daten nutzen wir?  
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir direkt von Ihnen erhalten, z.B. mit dem 
vereinbarten Vertrag und in der Kommunikation mit Ihnen persönlich, telefonisch, in 
Papierform oder digital. Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir in der 
Einrichtung generieren.  
Dabei handelt es sich in erster Linie um Kontaktdaten, Gesundheitsdaten und um Daten, die 
für die Verwaltung sowie für die Pflege, der hauswirtschaftlichen Versorgung oder für die 
sozialpädagogische Betreuung erforderlich sind. Sie können dem Wohn- und 
Betreuungsvertrag für die Eingliederungshilfe (SGB IX) in besonderen Wohnformen i.S.v.§ 
42a Abs. 2 Nr. 2 SGB XII, Betreuungsvereinbarungen im ambulanten Bereich und weiteren 
Formularen, die Sie von uns erhalten, entnehmen, welche Daten wir direkt bei Ihnen 
erheben.  
Ggf. verarbeiten wir auch personenbezogene Daten, die wir von Dritten (z.B. Ärzten, 
Therapeuten) erhalten. Darüber sollten Sie von diesen Dritten informiert werden.  
  

Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?  
Erforderliche Angaben  
Daten, die wir mit dem Vertrag bzw. der Betreuungsvereinbarung und den zugehörigen 
Anlagen sowie im Rahmen der Dokumentation erheben und die dort nicht als freiwillig 
gekennzeichnet sind, sind für die Begründung, Durchführung und Beendigung des 
Vertragsverhältnisses / der Betreuungsvereinbarungen bzw. zur Durchführung unseres 
Auftrags erforderlich.  



 

 
 

 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrags / der 
Betreuungsvereinbarung ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag / ein 
bestehendes Betreuungsverhältnis nicht mehr durchführen können und ggf. beenden 
müssen. Wenn wir Daten auf andere Art und Weise erheben, teilen wir Ihnen bei der 
Erhebung mit, ob die Angabe der Daten freiwillig oder erforderlich ist.  
  
Freiwillige Angaben  
Wir bitten Sie in einigen Fällen (z.B. bei Foto-, Film- und Tonaufnahmen) um Ihre  
Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten. Diese Daten sind für die 
Begründung, Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses und zur 
Durchführung unseres gesetzlichen Auftrags nicht zwingend erforderlich.  
In manchen Fällen geht es bei Einwilligungen um die Verwendung von Daten für unsere 
Öffentlichkeitsarbeit oder ähnliche Interessen unserer Einrichtung bzw. des Trägers und um 
die Weitergabe an Dritte (z.B. Presse, Fortbildungseinrichtungen). Die Verwendung Ihrer 
Daten für diese Fälle ist hilfreich für unsere Einrichtung, aber für Ihre Pflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung oder sozialpädagogische Betreuung nicht erforderlich. Wir 
verwenden Ihre Daten nicht für solche Zwecke, wenn Sie uns keine Einwilligung dazu 
erteilen.  
Sie können bei Einwilligungen immer frei entscheiden, ob Sie uns diese erteilen. Sie können 
eine erteilte Einwilligung jederzeit schriftlich widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der 
Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 
davon nicht betroffen. Die Erteilung und der Widerruf einer Einwilligung haben keinen 
Einfluss auf die Erfüllung des Vertrags.  
  

Zu welchen Zwecken und auf welchen Rechtsgrundlagen verarbeiten wir Ihre Daten?  
Rechtsgrundlagen zur Verarbeitung Ihrer Daten sind insbesondere der Wohn- und 
Betreuungsvertrag, Betreuungsvereinbarungen im ambulanten Bereich, Spezialvorschriften 
des Sozialgesetzbuches, des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes, das Datenschutzrecht 
(DSG-EKD sowie die Sozialdatenschutzregelungen) und – sofern vorhanden – die 
individuelle Leistungsvereinbarung und Vereinbarungen mit den zuständigen Trägern der 
Sozialhilfe.    

a) Für die Voranmeldung und Anfragebearbeitung  
Für die Voranmeldung und Anfragebearbeitung im Bezug zu unserem  
Unterstützungsangebot, verarbeiten wir die Daten, die uns mit der Voranmeldung mitgeteilt 
werden, zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen gemäß § 6 Nr. 5 DSG-EKD. 
Besonders sensible Daten, z.B. Gesundheitsdaten, verarbeiten wir gemäß § 13 Nr. 4 DSG-
EKD. Soweit wir anderen gesetzlichen Verpflichtungen unterliegen (z.B. 
Infektionsschutzgesetz) verarbeiten wir Daten gemäß § 6 Nr. 1 DSG-EKD.  
 

b) Zur Erfüllung des Vertrags sowie für Pflege, hauswirtschaftliche Versorgung und 
sozialpädagogische Betreuung  

Wenn Sie einen Wohn- und Betreuungsvertrag bzw. eine Betreuungsvereinbarung mit uns 
abschließen, verarbeiten wir personenbezogene Daten aufgrund von § 6 Nr. 5 DSG-EKD. 
Besonders sensible Daten, z.B. Gesundheitsdaten, verarbeiten wir gemäß § 13 Nr. 4 DSG-
EKD. Soweit wir anderen gesetzlichen Verpflichtungen unterliegen (z.B. Infektionsschutz-
gesetz, Steuergesetze) verarbeiten wir Daten gemäß § 6 Nr. 1 DSG-EKD.   
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten darüber hinaus zur Wahrung berechtigter 
Interessen gemäß § 6 Nr. 4 DSG-EKD.  



 

 
 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für 
bestimmte Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer 
Einwilligung gemäß § 6 Nr. 2 DSG-EKD gegeben.     

c) Für unsere Öffentlichkeitsarbeit  
Nur wenn Sie uns für die Verwendung von Foto-, Film- und Tonaufnahmen in gedruckten 
Publikationen und/oder auf Websites Ihre Einwilligung erteilen, nutzen wir Aufnahmen, auf 
denen Sie zu sehen oder zu hören sind, für die Öffentlichkeitsarbeit unserer Einrichtung und 
unseres Trägers. Rechtsgrundlage ist Ihre Einwilligung gemäß § 6 Nr. 2 DSG-EKD.  

  
d) Zur Übermittlung an Dritte, die uns unterstützen  
Nur wenn Sie uns dafür Ihre Einwilligung erteilen, übermitteln wir Foto-, Film- und 
Tonaufnahmen an Dritte, die mit uns zusammenarbeiten und Aufnahmen veröffentlichen, 
insbesondere:  

• Kirchengemeinden und andere kirchliche und diakonische Stellen, 
kommunale Stellen  

• Einrichtungen und Organisationen, mit denen wir in Kooperation stehen und 
die wir bei Ausflügen besuchen (z.B. Feuerwehr, Vereine)  

• Örtliche Presse, Rundfunk und Fernsehanstalten  
Rechtsgrundlage für die Übermittlung ist Ihre Einwilligung gemäß § 6 Nr. 2 DSG-EKD.  

  
e) Aufbewahrung und Darstellung von Foto-, Film- und Tonaufnahmen mit 

zeitgeschichtlicher Relevanz   
Wir löschen die meisten Foto-, Film- und Tonaufnahmen, wenn ihr Vertragsverhältnis mit uns 
nicht mehr besteht. Wir bewahren aber aus jedem Jahr wenige Aufnahmen auf, z.B. Bilder 
von besonderen Anlässen, die zusammen mit Aufnahmen aus anderen Jahren Eindrücke 
aus der Geschichte unserer Einrichtung wiedergeben. Ggf. hängen wir Bilder aus 
zurückliegenden Jahren in der Einrichtung aus oder zeigen Bilder bei  
Jubiläumsveranstaltungen. Rechtsgrundlagen dafür sind die Wahrung berechtigter 
Interessen gemäß § 6 Nr. 4 DSG-EKD i.V.m. § 23 Abs. 1 Nr. 1 Kunsturhebergesetz.  
  

Wer bekommt Ihre Daten?  
Innerhalb des diakonischen Trägers erhalten diejenigen Mitarbeitenden Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung der oben genannten Zwecke brauchen. Auch von uns eingesetzte  
Auftragsverarbeiter (§ 30 DSG-EKD) können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. 
Das sind beispielsweise Unternehmen für Aktenvernichtung, Abrechnungs- oder IT 
Dienstleistungen. Auf Anfrage informieren wir Sie gerne darüber, mit welchen Unternehmen 
wir zusammenarbeiten.  
Foto-, Film- und Tonaufnahmen, die mit Ihrer Einwilligung, zur Erfüllung unserer Aufgaben 
oder zur Wahrung berechtigter Interessen ausgehängt bzw. abgespielt werden, können in 
der Einrichtung von anderen Personen mit Zutritt zur Einrichtung wahrgenommen werden.  
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an sonstige Empfänger außerhalb der Einrichtung bzw. 
der Trägerorganisation ist zu beachten, dass wir Ihre Daten nur weitergeben, wenn 
gesetzliche Bestimmungen dies gestatten, Sie eingewilligt haben oder wir zur Erteilung einer 
Auskunft befugt bzw. verpflichtet sind.  
Die Gesundheitsdaten werden insbesondere von Dritten (u. a. von Kranken- und 
Pflegekassen, Unfall- und Pflegeversicherungen, bei Sozialhilfeempfängern vom 
Sozialhilfeträger) empfangen oder in der Einrichtung (insbesondere vom Medizinischen Dienst, 



 

 
 

dem Prüfdienst der Privaten Krankenversicherung und der Fachstelle für Pflege- und 
Behinderteneinrichtungen -  Qualitätsentwicklung und Aufsicht) eingesehen. Diese 
Übermittlung von Daten erfolgt aufgrund gesetzlicher Grundlagen:  
  

- Die Abrechnung von Leistungen an die Pflegekasse (SGB XI), den Krankenkassen 
(SGB V), Unfall- und Pflegeversicherungen sowie an dem Sozialhilfeträger (SGB IX, 
SGB XII).  

- Der Medizinische Dienst, der Prüfdienst der Privaten Krankenversicherung oder von 
den Landesverbänden der Pflegekassen bestellte Sachverständige sowie die 
Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrichtungen - Qualitätsentwicklung und 
Aufsicht können im Rahmen von Qualitäts- und Abrechnungsprüfungen Daten 
einsehen (SGB V, SGB VII, SGB XI, SGB IX, SGB XII) und falls erforderlich 
übermitteln.  

  
Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns ausdrücklich Ihre 
Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben.  
  

Wie lange werden die Daten gespeichert?  
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für die  
Dauer unserer Vertragsbeziehung, was beispielsweise auch die Anbahnung und die  
Abwicklung eines Vertrags umfasst sowie die Erfüllung der vertraglichen Zwecke. Soweit wir 
Ihre Daten nicht zur Erfüllung des Vertrags, sondern aufgrund Ihrer Einwilligung oder 
aufgrund anderer Rechtsgrundlagen verarbeiten, speichern wir Ihre Daten grundsätzlich 
solange dies für den Zweck der Datenverarbeitung erforderlich ist.  
Wir unterliegen verschiedenen Aufbewahrungs-, Dokumentations- und Prüfpflichten, die sich 
beispielsweise aus dem Handelsgesetzbuch (HGB), dem SGB V, SGB VII, SGB XI, SGB IX 
und SGB XII oder aus Steuergesetzen wie der Abgabenordnung (AO) ergeben.  
Unterlagen, die für Rechnungs-, Wirtschafts- und Steuerprüfungen relevant sind, müssen bis 
zu zehn Jahre nach Ablauf des Rechnungsjahres aufbewahrt werden.  
Besondere Aufbewahrungsfristen gelten, wenn dies beispielsweise für Abrechnungszwecke 
oder im Rahmen der Dokumentationspflicht (z.B. nach einem Unfall) erforderlich ist.  
  

Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt?  
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen  
Wirtschaftsraums – EWR) findet grundsätzlich nicht statt. Ausnahmen gelten nur, soweit dies 
gemäß § 10 DSG-EKD zulässig wäre oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über 
Einzelheiten werden wir Sie, sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren.  
Wir stellen insbesondere bei der Beauftragung von IT-Dienstleistern sicher, dass Daten 
innerhalb des EWR verarbeitet werden und Zugriffe aus Drittstaaten durch technische und 
organisatorische Maßnahmen verhindert werden.  
  

Gibt es automatisierte Entscheidungen bzw. Profiling?  
Alle wesentlichen Entscheidungen in unserer Einrichtung und beim Träger werden von 
Menschen getroffen. Automatisierte Entscheidungen, die rechtliche Wirkung entfalten oder 
Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigen könnten, gibt es bei uns nicht. 
 
 
 
 



 

 
 

Welche Datenschutzrechte haben Sie?  
Jede betroffene Person hat – jeweils im Rahmen der rechtlichen Vorgaben – das Recht auf   

• Auskunft nach § 19 DSG-EKD  
• Berichtigung nach § 20 DSG-EKD  
• Löschung nach § 21 DSG-EKD  
• Einschränkung der Verarbeitung nach § 22 DSG-EKD  
• Datenübertragbarkeit nach § 24 DSG-EKD  
• Widerspruch nach § 25 DSG-EKD  

 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz (§ 46 DSG-EKD). Zuständige Aufsichtsbehörde ist:  
Der Beauftragte für den Datenschutz in der Evangelischen Kirche in Deutschland  
Außenstelle Ulm für die Datenschutzregion Süd   
Hafenbad 22, 89073 Ulm  
Tel.: 0731 1405930  
E-Mail: sued@datenschutz.ekd.de   
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